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Hombrechtikon-Grüningen-Wolfhausen
Kath. Pfarramt St. Niklaus, Rütistrasse 24, 8634 Hombrechtikon 
Telefon 055 254 25 00, Fax 055 254 25 01, www.pfarreistniklaus.ch

Diakon/ Bruno Gut-Fuchs, Tel. 055 254 25 06 E-Mail: st.niklaus@zh.kath.ch
Gemeindeleiter: bruno.gut@zh.kath.ch Sekretariat: Pia Schirmer, Bernadette Scheu,
Pfarradministrator: Narcisse Elenga, Tel. 055 263 11 13  Judith Thiesson, Mo–Fr 9.00–11.00 Uhr
 yen.maya@gmx.ch 
Pastoralassistent: Marek Slaby, Tel. 055 254 25 09 MCLI: Missione Cattolica di Lingua Italiana
 marek.slaby@zh.kath.ch  Don Roberto Maciejewski, Stäfa
Religionspädagogin: Petra Kreuzer, Tel. 055 254 25 07  Tel. 044 926 59 46, staefa@missioni.ch
 petra.kreuzer@zh.kath.ch

WOCHENPROGRAMM

HOMBRECHTIKON

Sonntag, 5. Februar
 9.30 Familien-Eucharistiefeier mit dem Chin-

der- und Jugendchor; Verabschiedung 
aus Minileitung der Pfarrei: Cristina, Ni-
cola, Melina und Steffi

 Kollekte für die Caritas Zürich
 Minis: Dominic u. Armon, Antonia H., Anja E.
 Jahresgedächtnis für Renato Ferri und Anna 

Albrecht-Amrein
 Chilekafi: Minis

Montag, 6. Februar
20.00 Rosenkranzgebet der Missione Cattolica 

Italiana
Mittwoch, 8. Februar
 9.00 Rosenkranzgebet
 9.30 Eucharistiefeier
 17.00 4.-Klass-Unti
Donnerstag, 9. Februar
18.30 Aussetzung des Allerheiligsten
19.30 Lobpreis und Dornbuschgebet
 20.00 Gemeinsames Gebet für Hombrechtikon 

in der Methodistischen Kirche, Rüti -
stras se 71

Freitag, 10. Februar
 9.00 Zeit der Stille – Zeit mit Gott
19.00 bis 21.00 offene Kirche St. Niklaus
Sonntag, 12. Februar
 9.30 Eucharistiefeier mit dem Jodelclub Bärg-

blueme Grüningen
 Kinderpredigt im Turm
 Kollekte f. «Direct Donation» (siehe nebenan)
 Minis: Filipa C., Melanie C., Marco K., Lars K.
 Dreissigster für Anna Widmer
 Chilekafi: Gruppe Solidarietà – mit kleinem 

Auftritt des Jodelclubs Bärgblueme  
Grüningen

 15.00 Bibelnachmittag der Missione Cattolica 
Italiana

Montag, 13. Februar
20.00 Rosenkranzgebet der Missione Cattolica 

Italiana
Dienstag, 14. Februar
 14.30 Andacht im Heim Brunisberg
Mittwoch, 15. Februar
 9.00 Rosenkranzgebet
Donnerstag, 16. Februar
18.30 Aussetzung des Allerheiligsten
19.30 Lobpreis und Dornbuschgebet
Freitag, 17. Februar
 9.00 Zeit der Stille – Zeit mit Gott
 10.30 Andacht im Heim Breitlen mit 
  Narcisse Elenga
19.00 bis 21.00 offene Kirche St. Niklaus

GRÜNINGEN

Sonntag, 5. Februar
11.15 Eucharistiefeier

 Kollekte für die Caritas Zürich
 Minis: Nicola P., Moritz S.

Sonntag, 12. Februar
11.15 Eucharistiefeier

 Kollekte für «Direct Donation»
 Minis: Annette Th., Patrick Sch.

ÖKUMENISCHES ZENTRUM WOLFHAUSEN

Donnerstag, 9. Februar
 17.00 4.-Klass-Unti
Freitag, 10. Februar
19.00 Ökum. Abendfeier
Freitag, 17. Februar
19.00 Ökum. Abendfeier

REGIONALER GOTTESDIENST

Datum Verantwortliche Pfarrei
5. Februar Wald
12. Februar Rüti
Jeweils Sonntag, 19.30 Uhr in der kath. Kirche 
Tann

KOLLEKTE
12. Februar: Ohne eine vernünftige Ausbildung 
haben indische Kinder aus schwierigen sozialen 
Verhältnissen kaum eine Chance, dem Kreislauf 
aus Unwissenheit, Krankheit und Verelendung 
zu entkommen. Die «Direct Donation» (100 % 
der Spenden gelangen zu den Bedürftigen, dank 
ausschliesslich ehrenamtlicher Mitarbeitenden; 
http://directdonation.org) unterstützt benach-
teiligte Kinder, zusammen mit indischen christli-
chen Organisationen, damit die Jugendlichen 
eine Schul- und Berufsausbildung erhalten.
Besten Dank für Ihre Spende. 

Seelsorger und Sekretariat

FRAUENVEREIN
Dienstag, 14. Februar 2012, Winterwanderung 
zum Café Balm, Jona; Wanderzeit hin und zurück 
ca. 2 Stunden: 14.00 Uhr Besammlung beim Kir-
chenvorplatz. Anmeldung bis Montag, 13. Feb-
ruar 2012 an M. T. Zumbühl, Tel. 055 243 11 22.

Frauenvereinsteam

GEMEINSAMES GEBET
ChristInnen treffen sich, um gemeinsam für das 
Dorf zu beten: Donnerstag, 9. Februar 2012, 
20.00 Uhr in der Ev.-methodistischen Kirche an 
der Rütistrasse 71, Hombrechtikon. Sie sind herz-
lich eingeladen. Seelsorger

KINDERPREDIGT IM TURM
In jeder Sonntags-Eucharistie um 9.30 Uhr in 
Hombrechtikon, die nicht schon speziell auf Kin-
der ausgerichtet ist, haben alle Kinder die Mög-
lichkeit, vor der Lesung mit der Kinderpredigt-
Leiterin ins Turmzimmer zu wechseln und dort 
das Evangelium kindsgerecht zu erleben und Lie-
der zu singen. Zur Gabenbereitung kommen sie 
zurück in die Kirche. Zum Gebet des Herrn gehen 
sie zum Altar und anschliessend mit dem Frie-
densgruss zurück zu ihrer Familie.
Ich freue mich ab regem Zuspruch.
Mit frohem Grusse
 Bruno Gut-Fuchs
Das jetzige Kinderpredigt-Team:

Monika Roncuzzi
Ursula Kühne
Andrea Gut-Fuchs

RELIGIONSUNTERRICHT
Falls Sie den Datenplan einer bestimmten Unti-
Klasse nicht mehr finden können, schauen Sie 
auf www.pfarreistniklaus.ch nach – dort können 
Sie alle Pläne herunterladen.

Seelsorger

HÖREN LERNEN
Zuhören lernen ist schon bei Menschen eine 
wichtige Fertigkeit, die wir erlernen können. Be-
sonders in Situationen, in denen wir lieber nicht 
erinnert oder gewarnt werden möchten, fällt es 

den meisten Menschen schwer, zuzuhören. 
Umso mehr sind wir gefordert, Gott zuzuhören. 
Manchmal darf ich von ganz besonderen Er-Hö-
rungen vernehmen. Zum Beispiel wie jemand 
mitten in der Nacht ab einem Traum erwachte 
und auf die Botschaft des Traumes hörte und so 
einer alten Person das Leben retten konnte. Auf 
Gott hören kann aber auch ganz unspektakulär 
sein, indem wir in einfachen Situationen viel-
leicht durch eine innere Stimme vernehmen, 
was jetzt gerade das Beste ist zu tun. Oder aus 
einem uns unbekannten Grund fahren wir eine 
andere Route als normalerweise, weil Gott uns 
vielleicht schützen wollte vor einem Zwischen-
fall. Gott vertrauen und hellhörig zu werden auf 
seine Hinweise, kann uns näher zu IHM hinbrin-
gen. «Wer Ohren hat, der höre», sagt Jesus. 
Mit herzlichem Grusse
 Bruno Gut-Fuchs
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PFARRKIRCHE EGG
Samstag, 4. Februar
17.15–17.50 Beichtgelegenheit
18.30 Santa Messa
19.30 Rosenkranzgebet (Priesterberufe)

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS – 5. FEBR.

10.30 Heilige Messe mit Segnung Agathabrot 
Legat: Remigius und Walter Blättler

  KinderWortgottesdienst 
15.00 Andacht mit Antoniussegen
16.30 Rosenkranz in Malayalam-Sprache
17.00 Syro-malabar. Gottesdienst
19.30 Heilige Messe

Montag, 6. Februar 
 8.30 Rosenkranzgebet
 9.00 Heilige Messe

Dienstag, 7. Februar (Wallfahrtstag)
 9.00 Heilige Messe mit Antoniussegen
13.45 Beichtgelegenheit
14.20 Eucharist. Andacht
15.00 Pilgermesse mit Antoniussegen

Mittwoch, 8. Februar
 9.00 Heilige Messe
19.30 Rosenkranzgebet

Donnerstag, 9. Februar
 8.30 Rosenkranzgebet
 9.00 Heilige Messe

Freitag, 10. Februar
 9.00 Heilige Messe 

Legat: Antonia Rüesch-Leitgeb
10.00 Heilige Messe im Altersheim

Samstag, 11. Februar
17.15–17.50 Beichtgelegenheit
18.30 Santa Messa
19.30 Rosenkranzgebet (Priesterberufe)

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS – 12. FEBR.

10.30 Heilige Messe 
mit Ministranten-Aufnahme 
Legat: Louise und Josef Moser-Haefeli 
Kein KinderWortgottesdienst

11.30 Taufe: Julia Bleicher
15.00 Andacht mit Antoniussegen
19.30 Heilige Messe

Montag, 13. Februar
 8.30 Rosenkranzgebet
 9.00 Heilige Messe

Dienstag, 14. Februar (Wallfahrtstag)
 9.00 Heilige Messe mit Antoniussegen
13.45 Beichtgelegenheit (Aushilfe)
14.20 Eucharist. Andacht
15.00 Pilgermesse mit Antoniussegen

Mittwoch, 15. Februar
 9.00 Heilige Messe 

Jahrzeit: Timotheus Weber
19.30 Rosenkranzgebet

Donnerstag, 16. Februar
 8.30 Rosenkranzgebet
 9.00 Heilige Messe

Freitag, 17. Februar
 9.00 Heilige Messe 

Jahrzeit: Alois Kühne
19.00 Sühneabend (Beichte)
20.00 Heilige Messe (Una Voce)

REF. KIRCHE MÖNCHALTORF
Samstag, 4. Februar
18.45 Heilige Messe mit Segnung Agathabrot

REF. KIRCHE OETWIL
Samstag, 11. Februar
18.45 Heilige Messe

KOLLEKTEN
5.2.  Caritas Kanton Zürich
12.2. Paarberatung Uster – Hilfsfonds

AKTUELLES AUS DER PFARREI

TAUFVORBEREITUNG
Am Samstag, 11. Februar, findet ein weiterer 
Taufvorbereitungsmorgen statt für Eltern und 
Paten von 10.00 bis 12.00 Uhr im Pfarreizentrum 
Egg. Anmeldung bitte rasch ans Pfarrei-Sekreta-
riat.

ALS NEUE MINISTRANTEN/-INNEN 
DÜRFEN WIR BEGRÜSSEN
De la Quintana Oscar, Gross Thaynna, Pala-
purackal Priya, Zanier Patrick, Zollinger Nathalie. 
Die Aufnahme in die Ministrantenschar wird im 
Gottesdienst vom Sonntagmorgen, 12. Februar, 
geschehen.
Wir wünschen euch viel Freude am Altardienst!

INFORMATIONSABENDE FÜR DEN  
OBERSTUFENUNTERRICHT
Der Info-Abend für die Eltern der Jugendlichen 
vom Modul 1 (3. Oberstufenklasse) findet statt 
am Dienstag, 7. Februar, um 19.30 Uhr im Pfar-
reizentrum.

SEGNUNG AGATHABROT 4./5.FEBRUAR
Für die Segnung können 
eigene Brote mitgebracht 
und beim Altar hingelegt 
werden.

DIE PAARBERATUNG USTER
steht allen offen für Fragen des Zusammen-
lebens, an der Zentralstr. 32 in Uster.
Homepage: www.pfbuster.ch.
Die Beratungsstelle wird durch die Kirchgemein-
den des Bezirkes Uster finanziert; deren Mit-
glieder (inkl. Katholiken aus Oetwil) zahlen 
 einen ermässigten Preis. Der Hilfsfonds dient   
für Paare und Familien in finanziellen Engpäs-
sen.

AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

SENIORENANLÄSSE
Oetwil
Mittwoch, 8. Februar, 14.00 Uhr, Zentrum Mühl-
egg. Lieder und Schlager aus der «guten alten 
Zeit» mit Nostalgie-Chörli Griesenberg.

Mönchaltorf
Donnerstag, 16. Februar, 14.00 Uhr, Lotto-Match 
im Mönchhof mit attraktiven Preisen.

VORTRAG ÜBER ARMENIEN
Walter Bretscher aus Oetwil berichtet über eine 
Reise nach Armenien und in die Osttürkei. Am 
Freitag, 3. Februar, um 20.00 Uhr im Zentrum 
Mühlegg in Oetwil. Der Oetwiler Verein 3. Welt 
mit den Kirchgemeinden lädt herzlich dazu ein.

ÖKUM. TAIZÉLIEDER IN MÖNCHALTORF
Sonntag, 5. Febr., um 19.00 Uhr in der ref. Kirche.

FOTOS VON DEN WEIHNACHTSSPIELEN 2011

Krippenspiel Egg

Stella und der Weihnachtsstern Oetwil

Egg – Mönchaltorf – Oetwil
Kath. Pfarramt St. Antonius Egg, Flurstrasse 10, 8132 Egg b. Zürich 
Telefon 043 277 20 20, Fax 043 277 20 22, www.antoniuskirche-egg.ch

Pfarrer: Alfred Suter E-Mail: st.antonius-egg@zh.kath.ch 
Vikar: Fulvio Gamba Sekretariat: Rosa-Maria Pola, Franziska Erni
Pastoralassistenten: Willi Luntzer Öffnungszeiten: Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr
 Br. Andreas Brülisauer 
Sakristan:  Hanspeter Huber, Tel. 078 817 10 70
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5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Samstag, 4. Februar 2012
 16.00 Eucharistiefeier, Kapelle Forch
Sonntag, 5. Februar 2012
 10.30 Eucharistiefeier
  Kirche St. Franziskus
Kollekte: Caritas Zürich
 
Montag, 6. Februar 2012
19.00 Rosenkranz, Kirche St. Franziskus 
Mittwoch, 8. Februar 2012
 9.45 Ökumenischer Gottesdienst
Donnerstag, 9. Februar 2012
 9.15 Wortgottesdienst

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Samstag, 11. Februar 2012
 16.00 Eucharistiefeier, Kapelle Forch
Sonntag, 12. Februar 2012
 10.30 Familiengottesdienst 
  Jesus ladt öis ii zum Fäscht
  Kirche St. Franziskus 
  Anschl. im Saal: 
  Teilete und Vorbereitung zur 
  Erstkommunion mit Eltern und Kindern
 
11.15 Fiire mit de Chliine
  Reformierte Kirche Maur
Kollekte: Stiftung Theodora 

Montag, 13. Februar 2012
19.00 Rosenkranz, Kirche St. Franziskus 
Mittwoch, 15. Februar 2012
 9.45 Ökumenischer Gottesdienst
Donnerstag, 16. Februar 2012
 9.15 Wortgottesdienst

BEICHTGELEGENHEIT
Kirche Egg, jeden Samstag 17.15–17.50 Uhr. 
Persönliche Vereinbarung mit einem Priester ist 
jederzeit möglich.

AUS DEM PFARRVIKARIAT

KOLLEKTEN DEZEMBER 2011
 3./4.12.11 Seelsorger-Ausbildung  
  Dritter Bildungsweg 312.—
 10./11.12.11 Fundacion para los indios 479.—
 17./18.12.11 Winterhilfe 414.45
 24./25.12.11 Kinderhilfe Bethlehem 2230.95
 31.12.2011/ 
 1.1.12 Verein Friedensdorf Broc 239.20

TAUFKATECHESE
Am Samstag, 11. Februar, findet wieder ein Tauf-
vorbereitungsmorgen statt für Eltern und Paten, 
10.00–12.00 Uhr im Pfarreizentrum Egg.
Anmeldung im Sekretariat.

SENIORENNACHMITTAG IM FEBRUAR
Am Mittwoch, dem 15. Februar 2012, findet um 
14.15 Uhr der Seniorennachmittag zum Thema: 
«Irland – Grünes Glück» statt. Den Ort der Ver-
anstaltung entnehmen Sie bitte dem Veranstal-
tungskalender der Maurmer Post. Herr Corrado 
Filipponi hat über Irland eine interessante Multi-
visionsschau zusammengestellt. Sei es im pulsie-
renden Belfast oder in der weitläufigen Land-
schaft beim Fischen oder Schafe scheren – Herr 
Filipponi wird sicher wieder von vielen persönli-
chen Erlebnissen auf seine «gmögige» Art und 
Weise erzählen. 

FIIRE MIT DE CHLIINE 2012
Die Fiire mit de Chliine sind ökumenische Feiern 
für Kinder von 1 bis 6 Jahren mit ihren Familien; 
sie werden vorbereitet von Freiwilligen mit Dia-
kon Joachim Lurk (zuständig für Ebmatingen) 
und Pfarrerin Karolina Huber (zuständig für 
Maur). Die Feiern finden jeweils am Samstag um 
11.15 Uhr in der katholischen Kirche St. Franzis-
kus Ebmatingen oder am Sonntag um 11.15 Uhr 
in der reformierten Kirche in Maur statt. Das Jah-
resthema 2012 lautet: «Essen in der Bibel». 

Sonntag, 12. Februar, Maur
Die Gerstenkörner: 
Der Anfang einer Liebesgeschichte
Samstag, 21. April, Ebmatingen
Wein und Brot: 
Lieblingsessen von Jesus
Sonntag, 6. Mai, Maur
Das Festessen: 
Happy End für zwei Söhne
Samstag, 23. Juni, Ebmatingen
Manna: Fastfood für unterwegs
Sonntag, 8. Juli, Fiire am See, mit 
Taufmöglichkeit
Brot und Fisch: die grosse Teilete
 Anschliessend gemeinsames (Fisch-)Bräteln
Samstag, 8. September, Ebmatingen
Der Apfel: 
die beste Frucht im Garten Eden
Sonntag, 28. Oktober, Maur
Das Linsengericht: 
Streit zwischen Zwillingsbrüdern
Samstag, 17. November, Ebmatingen
Öl und Mehl: Rettung für Elia

FAMILIENGOTTESDIENST AM SONNTAG, DEM 
12. FEBRUAR, 10.30 UHR, anschl. «Teilete» im 
Saal mit den Familien der Erstkommunikanten 

Unter dem Motto Jesus 
ladt öis ii zum Fäscht 
steht die diesjährige 
Vorbereitung zur Erst-
kommunion und somit 
auch der Familiengot-

tesdienst mit anschliessendem Elternnachmit-
tag im Saal der Franziskuskirche. 
Warum haben wir gerade dieses Motto gewählt? 
Hier ein paar Überlegungen dazu:
Der Gott Jesu ist ein Gott aller. Seine frohe Bot-
schaft von der Liebe des Vaters gilt für die Ar-
men und die armen Reichen, für die Gerechten 
und die Sünder, für die Gesunden und die Kran-
ken und Ausgestossenen. 
Um dies zu verdeutlichen, hat Jesus immer wie-
der Zöllner und Sünder zum Mahl eingeladen, 
um mit ihnen den Anfang der Gottesherrschaft 
zu feiern. Er hat dies nicht getan, weil diese 
Menschen letztlich harmlos, unschuldig oder 
gar vom Leben Bestrafte waren. Vielmehr möch-
te er besonders ihnen zu verstehen geben, dass 
Gottes Liebe universal und sein Erbarmen gren-
zenlos ist. Gerade Sünder müssen zu Gottes 
Tisch und zur Gemeinschaft mit Menschen ein-
geladen werden, damit sie aus ihrer tödlichen 
Isolierung (der Sünde) herauskommen und so 
eine neue Beziehung mit Gott und den Men-
schen erfahren. 
Es ging also Jesus um die Vermittlung einer Vor-
stellung von Gott, welche nicht mit dem Drohfin-
ger beständig auf menschliche Fehler und 
Schwächen zeigt, aber dessen Güte auch nicht in 
die Beliebigkeit und Banalität herabwürdigt. 
Nur dann, wenn wir froh und frei von Angst, 
aber auch mit Ernst und Elan auf diese Einla-
dung Jesu eingehen, können wir – Kinder und 
Erwachsene – etwas von diesem liebenden Ge-
heimnis Gottes erfahren. Dazu möchte uns Jesus 
immer wieder ermutigen; und dafür hat er sich 
verbürgt mit der Hingabe seines Lebens.
 Pfarradministrator Fulvio Gamba

ERGEBNIS DER STERNSINGERAKTION 2012 
Eine Gruppe von vier Sternsingerinnen hat am 
Sonntagnachmittag, dem 8. Januar, im Pfarrvika-
riat Maur achtzehn Familien besucht. Sie danken 
ganz herzlich für die Spenden von Fr. 1083.50 für 
das Kindermissionswerk zugunsten Projekten in 
Nicaragua und für die zahlreichen Süssigkeiten 
für die Sängerinnen.

Pfarrvikariat Maur
Binz, Ebmatingen, Forch, Maur, Uessikon 
Kirche St. Franziskus, Bachtelstrasse 13, 8123 Ebmatingen 
Telefon 044 980 18 21, Telefax 044 980 19 76, sekretariat.eb@zh.kath.ch, www.kath.ch/maur

Pfarradministrator: Dr. Fulvio Gamba  Sekretariat: Stella Maccioni
Diakon mit Koordinationsaufgaben: Joachim Lurk Öffnungszeiten: Di, Mi und Fr 8.30–11.00 Uhr
Mitarbeitender Priester: Pater Leo Müller SM
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St.-Franziskus-Kirche = SF
Heilig-Geist-Kirche = HG

Samstag, 4. Februar
 6.00 SF Hl. Messe
 8.30 SF Anbetung bis 11.30, Stille, R’kranz
10.00 SF Beichtgelegenheit bis 11.00

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Opfer: Caritas ZH

Samstag, 4. Februar
16.30 HG Beichtgelegenheit (AF)
17.45 HG Hl. Messe, Kerzenweihe in der 
   Kirche

Sonntag, 5. Februar
 9.00 HG Beichtgelegenheit (AF)
 9.30 HG Hl. Messe, Kerzenweihe im Foyer, 
   Brotsegnung, Chinderhüeti
 9.30 SF Santa Messa (hl. Messe ital.)
11.00 SF Hl. Messe, Brotsegnung und Ker-
   zenweihe in der Kirche, Jahrzeit für 
   Claudia Moser, Paul Thürlemann
17.00 SF Santa Missa (hl. Messe port.)
19.00 SF Vesper

Montag, 6. Februar
 6.30 SF Hl. Messe
14.30 SF Rosenkranz
Dienstag, 7. Februar
 6.00 SF Hl. Messe
18.30 SF Rosenkranz
 19.00 SF Hl. Messe
Mittwoch, 8. Februar
 6.00 SF Hl. Messe
 9.00 HG Hl. Messe, anschl. R’kranz 
 9.15 SF Santa Messa (hl. Messe ital.)
 18.00 HG Stille Anbetung
Donnerstag, 9. Februar
 6.00 SF Hl. Messe
 9.00 SF Hl. Messe, Frauenmesse
 19.00 HG Rosenkranz
Freitag, 10. Februar
 6.00 SF Hl. Messe
 18.00 HG Aussetzung, R’kranz, Stille
 19.00 HG Hl. Messe 
Samstag, 11. Februar
 6.00 SF Hl. Messe
 8.30 SF Anbetung bis 11.30 Uhr, 
   Stille, R’kranz
 10.00 SF Beichtgelegenheit bis 11.00 Uhr

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Opfer: Lourdespilgerverein ZH Oberland

Samstag, 11. Februar 
16.30 HG Beichtgelegenheit (AF)
17.45 HG Hl. Messe

Sonntag, 12. Februar
 9.30 HG Hl. Messe entfällt (Ferienordnung)
11.00 SF Hl. Messe
16.30 SF Santa Missa (hl. Messe port. mit 
   Firmung)
19.00 SF Vesper 

Montag, 13. Februar 
 6.30 SF Hl. Messe
14.30 SF Rosenkranz
Dienstag, 14. Februar
 6.00 SF Hl. Messe
18.30 SF Rosenkranz
 19.00 SF Hl. Messe
Mittwoch, 15. Februar
 6.00 SF Hl. Messe
 9.00 HG Hl. Messe, anschl. R’kranz
 9.15 SF Santa Messa (hl. Messe ital.)
 18.00 HG Stille Anbetung
Donnerstag, 16. Februar 
 6.00 SF Hl. Messe
 9.00 SF Hl. Messe
19.00 HG Rosenkranz
Freitag, 17. Februar
 6.00 SF Hl. Messe
18.00 HG Aussetzung, R’kranz, Stille
 19.00 HG Hl. Messe

PFARREI AKTUELL

MITTAGSTISCH
Für den Mittagstisch am Donnerstag, 9. Februar 
melden Sie sich bis jeweils Mittwoch um 11.00 
Uhr im Sekretariat. Anschliessend ist das Mit-
tagstisch-Team in den Ferien. 

ALTERSSTUBETE, DIENSTAG, 7. FEBRUAR, 14.15 
UHR IM DREI LINDEN 
Herzliche Einladung für unseren musikalischen 
Nachmittag mit den Seniorikern. 

EINPACKEN DER FASTENOPFER-UNTERLAGEN, 
MITTWOCH, 9. FEBRUAR, CHEMINÉERAUM HG
Wie jedes Jahr suchen wir Helfe-
rInnen für die Verpackaktion. 
Alle sind herzlich willkommen. 
Im Anschluss laden wir zu einem 
gemütlichen Zvieri ein. 

KOLLEKTENÜBERSICHT
In Ihrem Namen konnten wir in den letzten Mo-
naten die folgenden Projekte dank Ihrer grosszü-
gigen Spende unterstützen:
 2.6. Diener der Armen 809.40
 5.6. Ja zum Leben 366.35
 12.6. Rudolphinum 738.55
 19.6. Flüchtl. der Caritas CH 280.70
 26.6. Peterspfennig 850.80
 3.7. Ministranten-Lager 670.60
 10.7. Schulprojekt Indien 1834.50
 17.7. MIVA 552.45
 24.7. Medienarbeit der Kirchen 301.55
 31.7. P. Thomas Reji 1200.35
 7.8. Caritas CH 478.95
 14.8. P. Thomas Reji 1134.45
 21.8. Sem. Maua, Tansania 582.50
 28.8. Clara-Schwestern, Sulgen 910.85
 4.9. Aufgaben des Bistums 494.25
 11.9. Pfarreiferien 500.85
 18.9. Paz Peru 997.80
 25.9. Inländ. Mission 483.05
 2.10. MCLI-Projekt: St. Anna SL 626.15
 9.10. Behinderten-Seelsorge 441.95
 16.10. G. Helfenstein, Argent. (2.) 593.95
 23.10. MISSIO 614.00
 30.10. Priestersem. St. Luzi, Chur 685.25
 6.11. Kath. Schulen Zürich 577.10
 13.11. Kirche in Not 1099.05
 20.11. 3. Bildungsweg 651.05
 27.11. Universität Freiburg 546.95
 4.12. Diener der Armen 878.65
 11.12. kath.net 576.95
 18.12. HLI-Schweiz 861.20
 25.12. Kinderspital Bethlehem 3776.90

WIR GRATULIEREN

Den 80. Geburtstag durften im Januar in unserer 
Pfarrei feiern: Vittorio Silvestri, Senia Mafalda, 
Zbinden Liliane, Frick Paul, Faber Walter, Philipp 
Hans, Studer Friedrich. Allen Jubilaren wünschen 
wir alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

MISSIONE CATTOLICA DI LINGUA
ITALIANA – OBERLAND-GLATTAL

Per l’orario delle Sante Messe, consultate la co-
lonna «Gottesdienste». 
Avvisi: 
Mercoledì 8 febbraio dalle ore 15.00 incontro 
della «Nuova Compagnia» e servizio sociale nel 
centro parrocchiale Heilig Geist.
Sabato 11 febbraio dalle ore 18.30 Festa della 
solidarietà nel centro parrocchiale Leepünt di 
Dübendorf.
Giovedì 16 febbraio alle ore 20.00 prove del 
coro nella sala Guldisloo.

Wetzikon
Pfarramt und Pfarrhaus St. Franziskus, Messikommerstrasse 14, 8620 Wetzikon 
Sekretariat und Sozialdienst: Pfarreizentrum Heilig Geist, Langfurrenstrasse, 10, 8623 Wetzikon 
Tel. 043 477 40 70, Fax 043 477 40 71, E-Mail: sekretariat@kath-wetzikon.ch, www.kath-wetzikon.ch

Pfarradministrator: Andreas M. Fuchs, Tel. 043 477 40 70 Pfarreizentrum/Centro Parrocchiale Heilig Geist
Vikar: René Sager, Tel. 043 477 40 70 Hauswart : G. Moscatelli, Tel. 044 930 48 05
 Pater Thomas Kuruvilla, Tel. 043 477 40 70 Missione Cattolica Lingua Italiana (MCLI)
Sozialarbeiter: Stephan Pfister, Tel. 043 477 40 73 Neuwiesenstrasse 19, 8610 Uster, Tel. 044 944 85 20
Sekretariat: Berta Schurtenberger
Öffnungszeiten: Mo–Fr 9.00–11.00/14.00–16.00 Uhr Donnerstagnachmittag geschlossen

Während der Sportferien vom 13.2. bis 
24.2.2012 ist das Sekretariat jeweils am 
Morgen von 9.00 bis 11.00 Uhr besetzt.
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ZU DEN SEGNUNGEN

IN JEDEM GOTTESDIENST
bitten wir um Gottes ganzheitlichen Segen für 
uns und füreinander. Verschiedene Gedenktage 
regen uns in den kommenden Wochen dazu an, 
auch Teilaspekte unseres Lebens ganz bewusst 
Gottes Segen zu unterstellen. 

4. UND 5. FEBRUAR – KERZENSEGNUNG
40 Tage nach der Geburt gingen Maria und Josef 
mit Jesus in den Tempel. Dort begegneten sie 
Simeon, der in Jesus «das Licht, das die Unwis-
senden erleuchtet» erkannte. Als Bitte, dass 
auch uns in der Begegnung mit Jesus in den Got-
tesdiensten und im Alltag immer wieder ein 
Licht aufgehen soll, segnen wir am 4. Februar 
alle Kerzen, die wir in den nächsten zwölf Mona-
ten in der Liturgie brauchen.
Wer möchte, kann zudem am 4. und 5. Februar 
Kerzen für sich oder für andere segnen lassen. 
Legen Sie sie bitte vor dem Gottesdienst auf die 
linke Kommunionbank.

4. UND 5. FEBRUAR – BLASIUSSEGEN
Bischof Blasius konnte ein Kind, das keine Luft 
mehr bekam, vor dem Ersticken retten. In Erin-
nerung daran bitten wir Gott um Bewahrung vor 
Halskrankheiten und Hilfe in allen Situationen, 
in denen wir nur «schwer schlucken» können.
Der Segen wird am Samstag, 4., und Sonntag, 
5. Februar, im Anschluss an den Gottesdienst all 
jenen persönlich gespendet, die dafür nach vor-
ne kommen.

7. FEBRUAR – BROTSEGNUNG
Die heilige Agatha war eine glaubens- und cha-
rakterstarke Frau. Im Gedenken an sie segnen 
wir Brot als Inbegriff all dessen, was uns stark 
macht und Lebens- und Glaubenskraft gibt.
Wer Brot segnen lassen möchte, kann es am 
Dienstag, 7. Februar, vor der Eucharistiefeier auf 
die linke Kommunionbank legen.

12. FEBRUAR – BEZIEHUNGSSEGEN
Bischof Valentin wurde zum Schutzpatron der 
Verliebten, weil er trotz Verbot des römischen 
Kaisers auch römischen Soldaten die Heirat er-
möglichte.
Wir nehmen seinen Gedenktag zum Anlass, Gott 
um seinen Segen, Schutz, Stärkung, Neubele-
bung oder auch Klärung in unseren Beziehungen 
zu bitten, sei es als Paar, als Eltern und Kinder, als 
Freunde, Nachbarn oder sonst miteinander ver-
bundene Menschen – auch wenn es nicht so gut 
läuft, wie man’s gern hätte.

Denn mit der Bitte um den Segen bringen wir 
auch zum Ausdruck, dass wir uns bewusst sind, 
dass es ein Geschenk und nicht nur das Ergebnis 
eigener Leistung ist, wenn Beziehungen gelingen. 
Der Segen wird am Schluss des Gottesdienstes 
allen, die nach vorn kommen, persönlich, paar- 
oder familienweise gespendet.
Den Gottesdienst am Sonntag, 12. Februar, ge-
stalten die Fünftklässler mit. Während dem Got-
tesdienst findet ein Kinderhütedienst statt, nach 
dem Gottesdienst sind alle zum Apéro eingeladen.

WEITERE ANLÄSSE

PFARREIFASNACHT WETZIKON
am Samstag, 4. Februar, ab 19.00 Uhr im Pfarrei-
zentrum Heilig Geist, Kempten, unter dem Motto: 
«Uf de Baustell». Nähere Infos finden Sie auf der 
Wetziker Pfarreiseite.

MEDITATIVES KREISTANZEN
Der nächste Abend ist am Donnerstag, 9. Februar, 
20.00–21.45 Uhr im Saal des ref. Kirchgemeinde-
hauses. Anmeldung bitte bis zwei Tage vor Ter-
min bei Beatrice Hächler, Felsbergstrasse 2, 8625 
Gossau, Telefon 044 935 34 51.
Flyer mit weiteren Angaben und allen Daten im 
2012 liegen in Kirche und Pfarreizentrum auf.

FASTENOPFER-UNTERLAGEN VERPACKEN
Am Dienstag, 14. Februar, verpa-
cken wir im Anschluss an den 
Gottesdienst von 8.30 Uhr im 
Pfarreizentrum die Fastenopfer-
Unterlagen. Wie jedes Jahr sind wir froh um alle, 
die uns dabei helfen können.

DUNNSCHTIGSSTAMM
Am Donnerstag, 16. Februar treffen sich Jass- 
und Spielfreudige um 20.00 Uhr im Säli des Res-
taurants Büelgass. Eine Anmeldung ist nicht nö-
tig. Kommen Sie einfach vorbei!

WEITERE DATEN IN DIESEN WOCHEN
Mi 8.2.  Sitzung Kirchenpflege
Do 9.2.  Sitzung Pfarreirat
Fr 10.2.  GV Cäcilienchor

VORANZEIGE

ÖKUMENISCHER BILDUNGSMORGEN
Donnerstag, 22. März 2012
Kath. Pfarreizentrum Gossau
von 8.45 bis 11.30 Uhr
«Überraschung aus dem Dornbusch» – Wie der 
ewig gleiche Gott immer wieder anders erlebt 
werden kann.
 Möglichkeit zum gemeinsamen Mittagessen im 
Pfarreizentrum. Kosten Kurs: Fr. 15.–, Kosten Mit-
tagessen Fr. 15.–. Der Anlass ist ausgerichtet auf 
Interessierte ab 55 Jahren, aber auch Jüngere 
sind herzlich willkommen.
Handzettel mit allen Informationen finden Sie in 
der Kirche oder im Pfarreizentrum oder auf un-
serer Homepage.

Gossau
Kath. Pfarramt Maria Krönung Gossau, Chapfstrasse 25, 8625 Gossau, 
Telefon 044 935 14 20, Fax 044 935 22 71, www.kath-gossau-zh.ch

Gemeindeleiter: Markus Widmer, Tel. 044 935 14 26  E-Mail: pfarramt@kath-gossau-zh.ch
 markus.widmer@kath-gossau-zh.ch  Sekretariat: Johanna Carrano (Mo/Di/Do) und
Priester: Hans Baumann, Betschürenstrasse 1  Roswitha Zangl Widmer (Mi/Fr)
 8625 Gossau, Tel./Fax 044 935 52 17 Öffnungszeiten: Mo–Do 9.00–11.30 Uhr und
Pfarradministrator: Andreas Fuchs, Messikommerstr. 14,  Fr 14.00–16.00 Uhr
 8620 Wetzikon, Tel. 043 477 40 70   
   Hauswart/Sakristan:  Roland Bohrer, Tel. 044 935 22 72 
Missione Cattolica Italiana: Neuwiesenstrasse 19,   hauswart@kath-gossau-zh.ch 
 8610 Uster, Tel. 044 944 85 20

GOTTESDIENSTE

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Caritas-Woche

Samstag, 4. Februar
 16.30 Gelegenheit zu Beichte oder Gespräch 

mit Pfr. Hans Baumann
 17.15 Eucharistiefeier mit Kerzensegnung und 

Spendung des Blasiussegens
  Gedächtnis für Andreas und Josefine  

Vögeli-Rölli

Sonntag, 5. Februar
 10.00 Eucharistiefeier mit Kerzensegnung und 

Spendung des Blasiussegens
  Kinderfeier für die 3- bis 9-Jährigen
  Kinderhüte nach Voranmeldung bei  

Luzia Lüthi, Telefon 044 935 13 35

Dienstag, 7. Februar
 8.30 Eucharistiefeier mit Brotsegnung
  Anschliessend Zmorge

Freitag, 10. Februar
 18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Verein «netz» Gossau

Samstag, 11. Februar
 16.30 Gelegenheit zu Beichte oder Gespräch 

mit Pfr. Hans Baumann
17.15 Eucharistiefeier
  Legat Giovanni Fazzone-Vecchiarelli

Sonntag, 12. Februar
 10.00 Familiengottesdienst zum Valentinstag 

mit Beziehungssegen,
  mitgestaltet von den Fünftklässlern
  Kinderhütedienst ohne Voranmeldung
  Anschliessend Apéro

Dienstag, 14. Februar
 8.30 Eucharistiefeier

Freitag, 17. Februar
 18.00 Rosenkranz
 18.30 Eucharistiefeier
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GOTTESDIENSTE 

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 4. Februar
 17.00 Beichtgelegenheit
 18.00 Gottesdienst, anschliessend Blasiussegen
Sonntag, 5. Februar
 9.00 Santa Messa in lingua italiana
 10.15 Gottesdienst 
  Brotsegnung (bitte mitgebrachte Brote
  vor dem Altar ablegen), anschliessend
  Blasiussegen
  Ad-hoc-Chor
 10.15 Kinderkirche – Kapelle
 19.30 Regionaler Abendgottesdienst
Türopfer: Caritas Zürich

Montag, 6. Februar
 19.00 Rosenkranz
Dienstag, 7. Februar
 9.00 Gottesdienst
Mittwoch, 8. Februar
 16.00 Gottesdienst Sandbüel
Donnerstag, 9. Februar
 9.00 Gottesdienst
Freitag, 10. Februar
 9.00 Gottesdienst

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 11. Februar
 17.00 Beichtgelegenheit
 18.00 Gottesdienst
 18.00 Gottesdienst der Slowenen – Kapelle
Sonntag, 12. Februar
 9.00 Santa Messa in lingua italiana
 10.15 Gottesdienst
 19.30 Regionaler Abendgottesdienst
Türopfer: Kapuzinerkloster Rapperswil

Montag, 13. Februar
 19.00 Rosenkranz
Dienstag, 14. Februar
 9.00 Gottesdienst
Mittwoch, 15. Februar
 10.00 Gottesdienst Breitenhof
 19.30 Bündnismesse – Kapelle
Donnerstag, 16. Februar
 9.00 Gottesdienst, anschliessend Rosenkranz 

um geistliche Berufe
Freitag, 17. Februar
 9.00 Gottesdienst

STIFTMESSEN UND GEDÄCHTNISSE
Sa 4.2. Jz. Edwin + Frieda Meyer- 

Knöbelspiess

So 5.2. XXX. Josef Wüthrich
  1. Jz. Josef Schürmann
  Jz. Hansruedi Schürmann-Zürcher
  Jz. Lina Kunz-Kaufmann
  Jz. Marie Müller-Rutz
  Jz. Walter Dal-Pont-Albrecht
So 12.2. XXX. Werner Mittelholzer
  XXX. Karl Schweiter
  Jz. Anton Lustenberger
  Jz. Marlis Jöhl
  Jz. Marianne Meili-Rau
  Jz. Anna + Karl Schmidt-Dreyer
Di 14.2. Jz. Eduard + Elsa Hafen-Fehlmann

PFARREI AKTUELL

OFFENER MITTAGSTISCH IN UNSERER PFARREI
Lange schon ist er Idee – ein Mittagstisch in der 
Pfarrei. Nun wollen wir starten. Ganz einfach mit 
Suppe und Brot, etwas Süssem und Kaffee. Wir 
möchten so Beziehung pflegen und vertiefen. 
Jeden Mittwoch in der Zeit von 12.00 bis 
13.30 Uhr, Pfarrsaal, erstmalig am Mittwoch, 
29. Februar. Aus den einzelnen Ortschaften der 
Pfarrei bieten Frauen Mitfahrgelegenheiten. 
Dazu mehr im nächsten forum. Herzlichen Dank 
Bernet Catering, Rüti, für die grosszügige Unter-
stützung. Zur Deckung der Unkosten steht ein 
Körbchen bereit, jeder gebe, was er kann oder 
für angemessen hält. Herzliche Einladung.

BROTSEGNUNG UND BLASIUSSEGEN
Am 5. Februar, 10.15 Uhr, laden wir zur Brotseg-
nung ein. Bringen Sie Ihr Brot oder Mehl von zu 
Hause mit und legen Sie es vor den Altar. Es wird 
im Gottesdienst gesegnet. Danke.
Der Blasiussegen wird am Samstag, 4., und 
Sonntag, 5. Februar, gespendet.

SONNTAGS-CHOR – AD-HOC-CHOR – DREIFAL-
TIGKEITSPFARREI RÜTI-DÜRNTEN-BUBIKON 
SONNTAG, 5. FEBRUAR, 10.15 UHR
Der Sonntags-Chor will die Freude am Singen 
stärken und den Gemeindegesang des Sonn-

tagsgottesdienstes unterstützen. Er hat keinerlei 
Ambitionen und kennt keine Mitgliedschaft und 
keine An- und Abmeldung.
Jeweils von 8.45 bis 9.45 Uhr Probe für den Got-
tesdienst im Pfarrsaal, dann Kaffee und um 
10.15 Uhr Gottesdienst. Der Sonntags-Chor wird 
von Esther Hobi geleitet. Singen Sie an folgen-
den Daten mit: 5.2./24.6./23.9./16.12.2012

MINISTRANTENPROBE
Mittwoch, 8. Februar, 17.00 Uhr Kirche

JUNGWACHT/BLAURING
Samstag, 11. Februar
Papiersammlung in Rüti

SENIORENNACHMITTAG
Am Donnerstag, 16. Februar 2012, 14.30 Uhr, 
laden wir Sie herzlich zu einem unterhalt samen 
Nachmittag ein. Die Theatergruppe Fägswil ist 
bei uns zu Gast. Mit der Aufführung des Lust-
spiels «Dä Pantoffelheld» werden Ihre Lachmus-
keln arg strapaziert. 
Das Team und die Theatergruppe freuen sich auf 
viele Gäste. Auch solche, die sich noch nicht als 
Senioren fühlen, sind willkommen. Ein voller 
Saal mit grandioser Stimmung ist das grösste 
Erfolgserlebnis für die Spieler. Der Eintritt ist 
gratis, freiwillige Kollekte beim Ausgang.
Abholdienst: Simon Frey, 055 240 40 61

KONZERT DER HARMONIE AM BACHTEL
Sonntag, 5. Februar, 17.00 Uhr in der Pfarrkirche
Herzliche Einladung

LITURGIE IM FERNKURS
Herzlichen Dank an Leena Werder, die den Fern-
kurs Liturgie besucht hat.
Es ist gut, dass die Liturgiegruppen in unseren 
Gottesdiensten durch Leena Werder kompeten-
te Begleitung erfahren können.

FAMILIENFERIEN VALBELLA  
2. WOCHE HERBSTFERIEN
Montag, 15., bis Samstag, 20. Oktober 2012
Schon heute laden wir ganz herzlich in die Famili-
enferien ein. Wir gehen wieder ins Hinwilerhaus/
Valbella und werden wie im Vorjahr durch das ei-
gene Küchenteam verpflegt. Anmeldungen sind 
jederzeit möglich. Wir freuen uns auf Sie.

Pfarrer Stefan Isenecker und Team

SPITAL WETZIKON GZO
Sonntag, 5. Februar, 10.00 Uhr Gottesdienst

ABSCHIED AUS DER KIRCHENPFLEGE
Jonas Blöchlinger hat aus beruflichen Gründen 
Ende 2011 den Rücktritt aus der Kirchenpflege 
bekanntgegeben. Für sein Engagement in unse-
rer Behörde danken wir ihm herzlich. Wir wün-
schen einen erfolgreichen Studienabschluss und 
alles Gute für die Zukunft.
An der Kirchgemeindeversammlung im Juni 
möchten wir eine Nachfolgerin oder einen Nach-
folger wählen. Interessierte für die Arbeit in der 
Kirchenpflege können sich mit den Behörden-
mitgliedern in Verbindung setzen.

Für die Kirchenpflege Brigitte Winkelmann

Rüti-Dürnten-Bubikon
Kirchenrainstrasse 4, 8632 Tann, 
Telefon 055 251 20 30, Fax 055 251 20 39, www.kirche-tann.ch

Seelsorger   E-Mail: rueti-zh@kath.ch
Pfarrer/Dekan: Stefan Isenecker  Sekretariat: Bea Suter, Sidonia Geyer
Vikar: Johney Xavier   Mo–Fr 8.30–11.30/14.00–17.00 Uhr
Pastoralassistentin: Eva Kopp, (Teilzeit)  Missione cattolica: Don Roberto Maciejewski, Stäfa
Seelsorgerin: Eva-Maria Zwyer, (Aushilfe)   Tel. 044 926 59 46
   Hauswart: Beat Nussbaumer, Christian Russi,
    Tel. 079 406 41 87

Wenn du dann doch einmal kommst
meine Wunden deine Wunden
wollen wir uns verbinden.

Wollen auf immer verbunden sein
nach all der Werbung oder wie
das neuerdings in der Werbung heisst
Nicht mehr suchen sondern finden.

Steffen Jacobs
Die Liebe im September, Gedichte
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GOTTESDIENSTE

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Caritas, Zürich
 Schoggiherzenverkauf für Insieme zu  
 Fr. 2.–/Stk. nach den Gottesdiensten

Samstag, 4. Februar
18.00 Eucharistiefeier deutsch/italienisch 
  mit Kerzenweihe und Blasiussegen, 
  anschliessend Apéro

Sonntag, 5. Februar
10.00 Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 
  und Blasiussegen
  1. Jahresgedächtnis von Emma 
  Staub-Schönbächler
  Legat für Agnes Ackermann
19.30 Regionaler Gottesdienst in Tann

Montag, 6. Februar
20.00 Bibel-Teilen

Dienstag, 7. Februar
18.30 Taizélieder singen
19.15 Meditation

Mittwoch, 8. Februar
9.00  Frauenmesse, anschliessend 
  Kafi im Pfarreiheim

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Kinder in Sibirien

Samstag, 11. Februar
18.00 Eucharistiefeier mit Erstkommunikanten

Sonntag, 12. Februar
10.00 Eucharistiefeier, anschliessend Chilekafi
12.00 Philippinen-Gottesdienst, 
  anschliessend Imbiss
19.30 Regionaler Gottesdienst in Tann

Dienstag, 14. Februar
15.30 Wortgottesdienst mit 
  Kommunionfeier im Altersheim

Mittwoch, 15. Februar
9.00  Wortgottesdienst 

PFARREI-AGENDA

Samstag, 4. Februar
  JW/BR: Schlitteltag
Dienstag, 7. Februar
20.00 Firmtreff
Mittwoch, 8. Februar
18.00 3.-Oberstufen-Treff

Donnerstag, 9. Februar
 9.00 Ökum. Frauentreff im Pfarreiheim 
  zum Thema: Umbruch – Aufbruch
  Mein Lebensweg
Freitag, 10. Februar
20.00 GV Kirchenchor
Samstag, 11. Februar
14.00 Eltern-Kind-Nachmittag Erstkommunion
Mittwoch, 15. Februar
 18.30 Frauenverein: gemütlicher Wintermarsch, 
  Treffpunkt: Parkplatz Pfarreiheim
Donnerstag, 16. Februar
12.00 Senioren-Treffpunkt: Mittagessen, 
  anschliessend Spielnachmittag

PFARREI AKTUELL

NEUER PFARREIRAT
An der Pfarreiversammlung vom 15. Januar wur-
de der neue Pfarreirat für drei Jahre gewählt. 
Mitglieder des Pfarreirates sind: Lucia Bernhardt, 
Katharina Bieler, Ariane Dross, Barbara Fiore,  
Silvia Hürlimann, Daniela Lorenz, Silvia Piscopia, 
Natascha Rüede, Alfred Achermann, Oliver Dross, 
Peter Herren, Wolfgang Windlin. Als Delegierte 
der Kirchenpflege bleibt Heidi Rüegg Mitglied 
des Pfarreirates. Von Amtes wegen gehören auch 
Markus Steinberg und Peter Vogt dazu. In unse-
rer Pfarrei hat der Pfarreirat eine gute Tradition. 

Er ist als beratendes Gremium gleichsam Sprach-
rohr für die Anliegen der Pfarreiangehörigen und 
bringt mit seinen Ideen immer wieder frischen 
Wind in die Segel unseres Pfarreischiffes. So wur-
de zum Beispiel im letzten Jahr ein Gospelprojekt 
gestartet, bei dem 50 Personen mitwirkten. Zwei 
waren so begeistert, dass sie in den Kirchenchor 
eintraten. Für die Schüler der Oberstufe gibt es 
neu den «Projektor», bei dem sich Schüler und 
Eltern treffen, um Filme anzusehen und mitein-
ander ins Gespräch zu kommen. Neu ist auch 
eine Gruppe entstanden, die alle neu zugezoge-
nen Katholiken in der Gemeinde besucht und 
begrüsst und als Willkommensgeschenk Brot 
und Salz bringt. 
Der geistig behinderte Georg Paulmichel hat 
eine interessante Begabung, originelle Texte zu 
schreiben. Unter dem Titel «Pfarreirat» schreibt 
er: «Der Pfarreirat spricht über Jugendträume 
und die Auferstehung. Die Kandidaten werden 
durch das auserwählte Volk gewählt. Die Kandi-
daten müssen folgsam und ordentlich gekämmt 
sein. Der Glaube bedeutet für die Menschen 
eine Erholung. Alle Heiligen helfen dem Pfarrei-
rat, dass die Mitglieder die Stange halten. Der 
Pfarrer sagt: Schaut in die Welt und lasst die Her-
zen aufjubeln.» Das ist auch mein Wunsch an 
den Pfarreirat, dass er die Herzen der Menschen 
aufjubeln lässt mit dem Ostergruss: Auf geht’s!
 Peter Vogt

KERZENSEGNUNG UND BLASIUSSEGEN
In den Gottesdiensten vom 4. und 5. Februar 
werden die Kerzen gesegnet, die während des 
Jahres in unserer Kirche verwendet werden. Alle 
sind eingeladen, eigene Kerzen zur Segnung mit-
zubringen. Sie werden so zum Sinnbild, dass in 
Jesus Christus für uns ein Licht aufscheint. An-
schliessend an die Gottesdienste können alle, die 
es wünschen, den Blasiussegen empfangen, ver-
bunden mit dem Gebet um Heil und Gesundheit. 

KOLLEKTEN SEPTEMBER BIS DEZEMBER 2011
3./4.9. Aufgaben des Bistums 221.70
10./11.9. Hilfe für arme Pfarreien 263.20
17./18.9. Verein zur Begleitung
 Schwerkranker 1087.70
24./25.9. Pfarreicaritas 304.55
1./2.10. Solidarmed 1119.05
8./9.10. Kath. Bibelwerk 214.50
15./16.10. Pfarreicaritas 332.05
22./23.10. Missio 486.60
29./30.10. Priesterseminar Chur 240.20
5./6.11. Kath. Schulen Zürich 504.05
12./13.11. Gesundheitsstation Namibia 612.05
19./20.11. Dritter Bildungsweg 324.85
26./27.11. Pfarreicaritas 481.50
3./4.12. Universität Freiburg 374.65
10./11.12. Indienprojekt P. Hänggi 736.90
17./18.12. Kinderheim in Indien 337.60
24./25.12. Kinderspital Bethlehem 3111.70
31.12. Insieme 527.10

SCHLUSSPUNKT

Humor und Geduld sind Kamele, mit denen wir 
durch jede Wüste kommen. 

Hinwil
Kath. Pfarramt Liebfrauen Hinwil, Untere Bahnhofstrasse 17, 8340 Hinwil, 
Telefon 044 937 52 18, Fax 044 937 31 70, www.kath-pfarrei-hinwil.ch

Seelsorge:   E-Mail: pfarrei.hinwil@kath.ch 
Gemeindeleiter: Peter Vogt-Camenzind  Sekretariat: Silvia Hürlimann
Pastoralassistent: Markus Steinberg   Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr
Pfarradministrator: Stefan Isenecker, Tann-Rüti   Mittwoch geschlossen
   Hauswart/Raum- M.+P. Brändli, Tel. 043 843 73 05
   reservationen: Natel 079 669 41 13, maya.braendli@gmx.ch

Es gibt Zeiten im Leben,
in denen die Sonne untergeht.

Dann ist es wichtiger,
geduldig zu sein als tüchtig.

Dann ist es besser,
Schmerzen ertragen zu können

als zu arbeiten.
Dann ist es nötiger,

sich in andere zu fügen
als zu befehlen,

sinnvoller,
die Einsamkeit zu bestehen

als mitzureden.
Es sind Zeiten,

in denen sich zeigt,
wer ich in Wahrheit bin.

Jörg Zink
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GOTTESDIENSTE

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 4. Februar
10.00 Messfeier im Pflegezentrum
15.00 Blasiussegen für alle Kinder mit Eltern/

Paten sowie Übergabe der Taufsterne 
des Jahres 2010. Anschliessend Treff im 
Saal.

18.00 Eucharistiefeier

SONNTAG, 5. FEBRUAR

 9.30 Eucharistiefeier
10.45 Taufe von Straub Nevio Lion
19.30 Regionaler Gottesdienst in Rüti
Kollekte: Caritas Zürich

Montag, 6. Februar
 9.00 Gottesdienst
19.00 Ökumenisches Abendgebet

Mittwoch, 8. Februar
15.30  Messfeier im AH Drei Tannen

Freitag, 10. Februar
 9.00 Gottesdienst

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag 11. Februar
18.00 Eucharistiefeier mit Chinderchile

Sonntag, 12. Februar
 9.30 Eucharistiefeier mit Taufe von Annika 

Ritz, gestaltet von den 2. Klassen
19.30 Regionaler Gottesdienst in Rüti
Kollekte: Sol.-Fonds für Mutter und Kind

Montag, 13. Februar
 9.00 Gottesdienst
19.00 Ökumenisches Abendgebet

Dienstag, 14. Februar
19.00 Gottesdienst mit «Frauen Wald»

Freitag, 17. Februar
 9.00 Gottesdienst, anschliessend Chilekafi

STIFTMESSEN UND GEDÄCHTNISSE
Samstag 4.2. XXX. René Ludescher
Sonntag 5.2.  Anna Ramensperger-Ribeli
    Karolina Rüegg
    Jakob und Theresia 
    Kunz-Gentner
    XXX. Andreas Mächler
Samstag 11.2. Maria Blöchlinger
    Verena Looser
Sonntag 12.2. Frieda Allmann
    Rosa Fässler
    Hans Schwyter

AUS DER PFARREI

CARITAS-WOCHE 2012
Die Armut existiert auch 
in unserem reichen Land 
und Kanton – mehr als 
man denkt. Kinder sind 

die schuldlos Betroffenen. Armut gibt es sowohl 
in Haushalten von Sozialhilfe-Empfängern als 
auch bei «working poors».
Armut wird «vererbt», sagen die Experten. Wer 
weniger gesundes Essen, keine Geburtstagsge-
schenke hat etc., steht im Abseits − manchmal 
ein Leben lang.
Die Caritas Zürich hilft in armutsbetroffenen Fa-
milien in unserem Kanton. Wir sammeln in den 
Kollekten vom 28. Januar bis 5. Februar, damit 
fachgerecht geholfen werden kann.

V. Schmid, Pfr.

KINDERSEGNUNG UND ÜBERGABE 
DER TAUFSTERNE
Für die Taufe hat unsere Elternkontaktgruppe 
ein schönes Symbol gewählt: den Taufstern. Bei 
jeder Taufe geht ein Stern auf über der Tauf-Fa-
milie und über unserer Pfarrei.
Im zweiten Jahr nach der 
Taufe werden um den Blasi-
ustag die Tauf-Familien zu 
einer Kindersegnung einge-
laden. Diese findet am 
Samstag, 4. Februar, um 
15.00 Uhr statt für Kinder aller Altersstufen mit 
Eltern/Paten/Grosseltern. Am Ende dieser Seg-
nungsfeier werden die Tauf-Sterne des Jahres 
2010 (und ältere) an die Familien übergeben, 
damit sie in der Wohnung «weiterleuchten» 
können.
Im Anschluss an diese Feier sind dann alle zu ei-
nem Zvieri-Treff im Pfarreisaal eingeladen.

V. Schmid, Pfr.

ZUR TAUFE AM 12. FEBRUAR, 9.30 UHR
Die Taufe verbindet uns ganz eng mit Gott. Aus 
dieser Gottesbeziehung fallen wir nie mehr her-

aus, auch wenn wir 
grosse Fehler machen 
sollten. Gott sagt sein 
«Ja» zu uns in der 
Taufe, und diese Zu-
sage Gottes gilt durch 
dick und dünn. Die 
Taufe ist der Eintritt 
in die Glaubensge-
meinschaft Jesu Chris-
ti (= Kirche). Ein hoff-

nungsvolles Leben beginnt – für die Familie und 
für die Pfarrei.
Im Sonntags-Gottesdienst wird in Anwesenheit 
der Glaubensgemeinschaft, insbesondere der 2. 
Klassen, das Kind Annika Ritz getauft. Jede Taufe 
betrifft und erfreut die ganze Pfarrei. Die 
Taufsterne im Eingangsbereich der Kirche kün-
den uns davon.

V. Schmid, Pfr.

STERNSINGER-AKTION 2012
Ein guter Stern ist aufgegangen ... Herzlichen 
Dank allen Sternsingerinnen und Sternsingern, 
sowie den FahrerInnen und Begleitpersonen. 
Dank euch durfte die Pfarrei eine stattliche Sum-
me zugunsten der missio-Hilfsaktion «Nicara-
gua» überreichen. Herzlichen Dank Ihnen, liebe 
Pfarreiangehörige, Sie haben durch den Emp-
fang der Sternsinger und ihre grosszügige Spen-
de von Fr. 2684.− der Aktion zu einem eindrück-
lichen Erlebnis verholfen. 

Seelsorgeteam

SPAGHETTIESSEN FÜR JUGENDLICHE AB 14 
 JAHREN, FREITAG, 10. FEBRUAR
Die «Spaghetteria» ist ab 18.30 Uhr geöffnet 
und offeriert feine Spaghetti Bolognese. Essen  
gratis; exkl. Getränke. Für die Planung bitten wir 
um Anmeldung an: linaswizzera@bluewin.ch 
oder 077 20 20 462. 

Lina Matassa, Jugendbetreuerin

AUS DEN PFARREIBÜCHERN

TAUFE IM DEZEMBER UND JANUAR
11.12. Martina, der Eltern Wolf-Truong Martin  
 und Thin, Glärnischstrasse 5, Wald 
12.1. Maria Esperanza, der Eltern Szega- 
 Wewersowicz Rafael und Martyna,  
 Eschenstrasse 3, Wald
Wir wünschen den Kleinen und ihren Eltern viel 
Glück und Gottes Segen.

AGENDA

Mo 6.2. 19.30 Kirchenpflege-Sitzung
Di 7.2. 19.45 Meditation im Alltag, 

Pfarreizentrum Hofzimmer
Mi 8.2. 14.00 Singprobe für  

Erstkommunionkinder
Do 9.2. 18.45 Jugendchorprobe
  20.00 Kirchenchorprobe
So 12.2. 11.30 «Sunntigstisch» im 

Pflegezentrum, Anmeldung: 
Tel. 055 256 11 11

Do 16.2.  18.45 Jugendchorprobe
  20.00 Kirchenchorprobe

Wald
Kath. Pfarramt St. Margarethen, Rütistrasse 31, 8636 Wald, Telefon 055 266 22 30, 
Fax 055 266 22 34, www.kath-wald.zh.ch, E-Mail: wald@zh.kath.ch

Pfarrer: Vitus Schmid  Missione cattolica italiana: 
Diakon: Markus Schenkel  Don Roberto Maciejewski
Sekretariat: Margrit Weber  8712 Stäfa
Geöffnet: Mo–Fr 8.00–11.00 Uhr  Tel. 044 926 59 46

SUPPEZMITTAG IM KATH. PFARREIZENTRUM
Mittwoch, 8. Februar
Ab 11.30 Uhr sind alle herz-
lich eingeladen, feine Suppe, 
Kaffee und Kuchen (Unkos-
tenbeitrag Fr. 6.–) zu genies-
sen. Der Reinerlös geht zu-
gunsten von cerebralgelähmten Kindern im 
Kanton Zürich, RGZ-Stiftung.
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